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unteren Förderstrombereiche her-

stellen, ein herausragendes The-

ma“, so Klaus Nees, Geschäftsfüh-

rer der Schmitt-Kreiselpumpen

GmbH & Co. KG.

Obwohl die einschlägige IEC

60034-30 Normden Einsatz von IE2

Asynchron-Energiesparmotoren ab

Juni 2011 und von IE3 Energiespar-

motoren erst ab 2015 verpflichtend

vorsieht, haben viele Motorenher-

steller schon jetzt die IE3 Entwick-

lungen abgeschlossen und fertigen

solche Antriebe in Serie. Die damit

verbundenen Vorteile machen die

Spezialisten für Chemiepumpen

schon heute den Pumpenbetrei-

bern in der chemischen Verfah-

renstechnik, Nasschemie, Halblei-

terindustrie, Petrochemie,

Pharmaindustrie, Labor- und Me-

dizintechnik, Nahrungsmittel-

und Getränkeindustrie, Gal-

vanoindustrie, Photovoltaik- und

Solarindustrie, Textilindustrie, Kli-

matechnik,Maschinenbau und vie-

len anderen Branchen zugänglich.

Deshalb bietet Schmitt alle Krei-

selpumpen schon jetzt mit IE3 Mo-

toren an. „Damit haben es unsere

Kunden in der Hand, die wirt-

schaftlichen und ökologischen Vor-

teile der IE3 Motoren ab sofort zu

nutzen“, so Klaus Nees weiter.

Dass sich die Investition in IE3

Motoren auch für kleine undmittle-

re Pumpengrößen rechnet, zeigt Rü-

diger Stauch, Leiter Entwicklung,

Konstruktion und Einkauf: „In den

von Schmitt Kreiselpumpen ange-

botenen Komplettlösungen spielt

derMotor einewichtigeRolle. Daun-

sere Pumpen sehr lange Laufzeiten

habenund vielfach imDauerbetrieb

eingesetzt werden, macht sich die

pumpen in Ettlingen, die sich seit

der Gründung 1964 auf Chemie-

pumpen zur Förderung von aggres-

siven und reinsten Medien im Lei-

stungsbereich von

l Volumenströmen bis zu 500

l/min (30 m³/h) und

l Förderhöhen bis 40 m

spezialisiert hat, setzt auf hoch

effiziente Komplettlösungen.

„Denn Energieeffizienz ist auch bei

den Chemiepumpen, die wir für die

Energieeffizienz ist auch für

Pumpen im unteren undmittleren

Förderstrombereich ein Top-The-

ma. Deshalb bietet die Firma

Schmitt Kreiselpumpen bereits

heute modernste Energiesparmo-

toren der Effizienzklasse IE3 als

optionale Antriebe für ihre Che-

miepumpen. Der geringe finanzi-

elle Mehraufwand für die zu-

kunftsweisenden IE3 Motoren

macht sich vor allem im Dauerbe-

trieb in weniger als 12 Monaten

bezahlt.

Die Firma Schmitt-Kreisel-

„Effektive Fertigungsverfahren und eine optimierte Beschaffung ermöglichen eine hohe Produktqualität
zu fairen Preisen,“ so Rüdiger Stauch, Leiter Entwicklung, Konstruktion und Einkauf.

Schmitt Kreiselpumpen
setzt mit IE3 Motoren

Schmitt Kreiselpumpen
setzt mit IE3 Motoren
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nem Jahr erhebliche ökonomische

Vorteile - ökologische aber schon

ab dem ersten Tag“, unterstreicht

Klaus Nees.

Weitere Optionen
für mehr Effizienz

Rüdiger Stauch hierzu: „Für

den drehzahlgeregelten Betrieb

bieten wir unsere Pumpenmit sehr

modernen und kompakten Fre-

quenzumrichterlösungen an. Die

Entwicklung bei den Frequenzum-

richtern macht diese Technologie

auch für unsere Pumpen im unte-

ren Förderleistungsspektrum sehr

attraktiv. Frequenzumrichter für An-

triebe schon ab 0,18 kW können

heute zu äußerst wirtschaftlichen

Konditionen beschafft werden.“

Neben den IE3 Asynchronmo-

toren bietet Schmitt Kreiselpumpen

auch wirkungsgradoptimierte Syn-

chronmotoren an. In Kombination

mit Frequenzumrichtern für einen

Jahr,wennmandavonausgeht, dass

unserePumpen inderRegel bei klei-

nen und mittelständischen Unter-

nehmen eingesetzt werden, die ei-

nen Standardstromtarif mit z.B.

0,175€/kWhhaben.UnsereKunden

könnenalsomit einemReturn on In-

vestment binnen 9 bis 11 Monaten

rechnen“.

„Mit den zukunftsweisenden

IE3 Energiesparmotoren haben un-

sere Kunden spätestens nach ei-

geringfügighöhere Investition schon

in weniger als einem Jahr bezahlt.“

Stauch rechnet überschlägig:

„EineSchmitt Pumpe inderüblichen

Baugröße hat einen Antrieb mit ei-

ner Leistung von rund 2,2 kW. Die

Wirkungsgradverbesserung auf IE3

Motoren beträgt ca. 6 %, das ent-

spricht 130 W eingesparter elektri-

scher Leistung. Diese Wirkungs-

gradverbesserung bringt unseren

Kunden im Dauerbetrieb eine Ko-

steneinsparung vonca. 200Europro

„Bei einer üblichen Schmitt-Pumpe amortisiert sich der Aufpreis für zukunftsweisende IE3-Energiesparmotoren im Dau-
erbetrieb in weniger als einem Jahr,“ so Klaus Nees, Geschäftsführer der Schmitt-Kreiselpumpen GmbH & Co. KG, „ dann

beginnt der ökonomische Vorteil. Der ökologische ab dem 1. Tag.“

auf Ökologie und Ökonomieauf Ökologie und Ökonomie
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Energieeffizienz-Standards für Asynchronmotoren
Weltweit existierten verschiedene Energieeffizienz-Standards für Asynchronmotoren. Zur Vereinheitlichung

wurde deshalb die internationale Norm IEC 60034-30 (Rotating electrical machines – Part 30: Efficiency classes

of single-speed, three-phase, cageinductionmotors (IE code)) geschaffen. Diese teilt die Niederspannungs-Asyn-

chronmotoren in neue Effizienzklassen ein und ist seit Oktober 2008 gültig. DieWirkungsgrade in der IEC 60034-

30 basieren auf der Verlustermittlung nach dem Normteil IEC 60034-2-1. Dieser gilt seit November 2007 und er-

setzt abNovember 2010 alle bisherigen EN 60034-2-Normen. Die Effizienzklassen erhalten eine neueNomenklatur,

dabei steht

l IE1 für Standard Efficiency,

l IE2 für High Efficiency und

l IE3 für Premium Efficiency.

Und IE bedeutet “International Efficiency”. Während die alte EFF-Skala von EFF3 nach EFF1 zunehmende En-

ergieeffizienz symbolisiert, verhält es sich bei den IE-Klassen nun genau umgekehrt.

Die neuen Mindesteffizienzstandards werden 2011 in Europa in Kraft treten, wenn alle in der Europäischen

Union installiertenMehrzweck-Drehstrommotoren die Anforderungen der IE2-Norm erfüllenmüssen. DieseMin-

destanforderungen werden dann ab 2015 weiter verschärft, wenn alle Motoren entweder der IE3-Norm entspre-

chen müssen oder vorhandene IE2-konforme Motoren mit einer variablen Drehzahlsteuerung ausgerüstet sein

müssen.

drehzahlgeregelten Pumpenbetrieb

erschließen sich bekanntermaßen

noch größere Einsparpotenziale,

insbesondere dann, wenn die Pum-

pen keine fest eingestellte Förder-

menge leisten müssen.

Damit bietet Schmitt Kreisel-

pumpen individuell anpassbare

Pumpen-Komplettlösungen. Neben

Optimierungen zur kontinuierlichen

Erhöhung des Pumpenwirkungs-

grads eröffnet das Unternehmen

den Pumpenbetreibern auch klei-

ner Pumpeinheiten dieMöglichkeit,

den Energiebedarf und damit die

Betriebskosten durch die gezielte

Auswahl von Energieeffizienz-Lö-

sungen nachhaltig zu vermindern.

●www.pumpeninfo.de Code 104

l Gefa Deutschland

l Grundfos, Deutschland

l Italvacuum, Italien

l Jabsco, Deutschland

l Jessberger, Deutschland

l KPA Kyffhäuser Pumpen, Deutschland

l KSB, Deutschland

l Mogema, Deutschland

l Packo Inox, Holland

l Piab, Deutschland

l Robuschi, Deutschland

l Sawa Pumpen, Schweiz

l Sondermann, Deutschland

l Tedima, Deutschland

l Watson-Marlow, Deutschland

●www.technpharm.de

●www.powtech.de

für effiziente Anlagen und Prozesse, wie sie in

l Chemie,

l Pharmazie,

l Lebensmittelindustrie,

l Farbe/Lack,

l Steine/Erden und

l Keramik

nötig sind.

Auf beiden Fachmessen stellen auch zahl-

reiche Pumpen-, Vakuumpumpen- und auch

Dichtungshersteller Neu- und Weiterentwick-

lungen vor. So unter anderem auch:

l Anga, Polen

l Dasag, Deutschland

l Flux-Geräte, Deutschland

l Fristam Pumpen, Deutschland

l GEA Tuchenhagen, Deutschland

Vom 27. bis 29. April 2010 finden im Mes-

sezentrumNürnberg die TechnoPharm 2010 und

zeitgleich die Powtech 2010 statt. Die Techno-

Pharm ist das Informationsforum für die Steril-

technik, Analytik und

l Verpackungstechnik in

l Pharma-,

l Nahrungsmittel-,

l Kosmetik-,

l Diätetik- und Health-Food-Herstellung

in Europa. Zur letzten Veranstaltung zeig-

ten rund 300 Aussteller neueste Entwicklungen.

Die Powtech ist seit fast zwei Jahrzehnten

die Leitmesse für die mechanische Verfahrens-

technik. Aussteller wie Fachbesucher schätzten

von Anfang an den hoch konzentrierten Infor-

mationsaustausch zu aktuellen Entwicklungen

TechnoPharm und Powtech 2010


